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Fortbildungspunkte werden beantragt bei der BLÄK  
(voraussichtlich 9 Punkte) 
                                              

Zertifizierungseminar 
 
 
am Samstag, 19.06.2010  
in Nürnberg 
 

Holiday Inn Nürnberg City, Engelhardsgasse 12, 90402 Nürnberg 

 

 
                                              
 

 

 
 

Weitere Informationen unter 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Z e r t i f i z i e r u n g s s e m i n a r  

  für Arzt und Arzthelferin Gesamtpreis  440,- € 

www.ipm-aktuell.de
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Zertifizierungsseminar 

 

 

Teil 1                                   09:00 – 13:00 Uhr    
Prof. Roland Veelken 
Update: Hypertonie-Therapie heute 
Ines Birmann 
Modulare Bluthochdruckschulung IPM®  

- Hintergrund / Entwicklung / 
Evaluation  

- Aufbau der Schulung 
- Tipps zur Durchführung 
-  Materialien 
- Kostenübersicht / 

Abrechnung 
 

 
Gemeinsames  Mittagessen                              13:00 – 14:00 Uhr 

 
Teil 2                                   14:00 – 18:00 Uhr    
 
Sabine Echterhoff 
Kommunikationstraining 

- Grundprinzipien der 
Kommunikation 

- Kommunikationstechniken 
- Einstieg in Gruppenarbeit 
- Schwierige Patienten 
- Führen und Motivieren 
- Praktische Übungen 
- Präsentation und 

Wissensvermittlung 
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Modulare 
Bluthochdruckschulung IPM®  

  

Oberarzt der Medizinischen Klinik 4 
Universitätsklinik Erlangen 
Stellv. Vorstand des Instituts für Präventive 
Medizin der Nieren-, Hochdruck- und 
Herzerkrankungen an der Universität 
Erlangen-Nürnberg  
 

Diabetesberaterin DDG 
Klinik Dr. Steger, Nürnberg 
Schulungsreferentin 
 

Diplom Oecotrophologin  
Ernährungs- und 
Kommunikationstrainerin  
Düsseldorf 

Prof. Dr. med. 
Roland Veelken 

Ines Birmann 

 
Sabine Echterhoff

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Institut für Präventive Medizin der Nieren-, Hochdruck- und 
Herzerkrankungen (IPM) hat sich zum Ziel gesetzt, 
wegweisende Präventionskonzepte zu entwickeln. 
 
Eine Entwicklung für die Praxis ist die Modulare 
Bluthochdruckschulung IPM®. Die  Patientenschulung ist 
evaluiert und hat sich inzwischen in der Praxis bewährt. Das 
Bundesversicherungsamt (BVA) bestätigt, dass die Schulung 
auch im Rahmen von strukturierten Behandlungsprogrammen 
angewandt werden kann (DMP Diabetes mellitus Typ 1 und 2 
und KHK). Somit ist die Modulare Bluthochdruckschulung 
IPM® eine von drei in Deutschland zugelassenen 
Bluthochdruckschulungen. 
 
Damit die Modulare Bluthochdruckschulung IPM® flächen-
deckend angeboten werden kann, zertifiziert das IPM 
niedergelassene Ärzte, so dass diese in ihrem Wirkungskreis 
die Schulung anbieten können.  
 
In vielen KV-Bereichen wurde die Modulare Bluthochdruck-
schulung IPM® inzwischen in die DMP-Verträge aufgenommen. 
Außerdem kann die Schulung abgerechnet werden über die 
GOÄ (Zi. 20 oder 33 – analog der Diabetesschulung), bei 
gesetzlichen Krankenkassen im Rahmen der Einzelfallprüfung 
(SGB V, § 43 Abs. 1, Nr.2), mit der Siemens–Betriebskranken-
kasse (vertraglich geregelt) und als IGeL-Leistung.  
Abgerechnet werden können zwischen 20,- und 25,- €  pro 
Patient / Modul (in Bayern 50,- €  p.P. / Modul). 
Ich freue mich, dass Sie sich für die Modulare 
Bluthochdruckschulung IPM® und für die Zertifizierung 
interessieren und wünsche Ihnen und Ihren Patienten gute 
Erfahrungen damit. 
 
Mit kollegialem Gruß 
 

 
 
Prof. Dr. Roland Schmieder 
Vorsitzender des Vereins zur Förderung  
des Instituts für Präventive Medizin  

 


